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ÜBER DAS BUCH 

Gespräche. Diskussionen. Telefonate. Beobachtungen. Geschichten 

und Austausch. 

Dieses Buch besteht aus einer Sammlung ausgewählter Interviews, die 

ich, parallel zu meiner Zeit an der Humboldt-Universität zu Berlin als 

wissenschaftliche Mitarbeiterin, privat durchgeführt habe. 

Über meine Anstellung an der Universität bin ich mit vielen Studen-

tin_nen aus verschiedenen Fachrichtungen und in den unterschied-

lichsten Lebenssituationen in Kontakt gekommen, die durch Rassismus 

an Hochschulen diskriminiert werden. Von ihren Berührungspunk-

ten, Erfahrungen und Strategien in Bezug auf Rassismus im deutschen 

Hochschulsystem handelt dieses Buch.

 

Nachdem ich in den letzten zwei Jahren zahlreiche Gespräche mit 

Student_innen aus verschiedenen Universitäten in Berlin-Brandenburg 

geführt hatte, in denen sich verschiedene Fragen und Erlebnisse wie-

derfinden ließen, traf ich die Entscheidung, diese Geschichten zu doku-

mentieren. So begann ich, verschiedene interessierte Schwarze Studen-

t_innen und Student_innen of Color (PoC) ›offiziell‹ zu interviewen. 

Von zahlreichen Gesprächen habe ich zehn Interviews aufgenommen, 

dazu kamen noch zwei Inputs von Studentinnen, die ihre eigenen 

Geschichten verfassen wollten. Die Interviews fanden zwischen April 

und Dezember 2014 an unterschiedlichen Orten außerhalb der Uni-

versität in Form offener Befragungen statt, das heißt ohne einen vor-

bestimmten Ablauf. Ich habe einen spezifischen Schwerpunkt auf die 

verschiedenen strukturellen Ebenen von Rassismus gelegt, als auch auf 

deren Ausdruck im universitären Leben und den Einfluss auf den per-

sönlichen Bildungserfolg. Über das freie Gespräch konnten Erzählun-

gen weit ausgeführt werden, womit eine tiefere Auseinandersetzung 

möglich wurde.
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Nach monatenlangem Transkribieren und der Beschäftigung mit dem 

immer umfangreicher werdenden Interviewmaterial, schien es mir 

sinnvoller, an den Geschichten selbst, den Erfahrungen und ihrer Re-

präsentation zu arbeiten. Aus Interviews wurden Erzählungen. Den 

mir anvertrauten Erlebnissen habe ich über das Schreiben von Ge-

schichten eine neue Form gegeben. Dabei können Reihenfolgen, Per-

sonen, Orte variieren und Geschichten miteinander verwoben sein. 

Alle vorhandenen Erzählungen spiegeln die Erfahrungen Schwarzer 

und PoC Student_innen wider. Um die Anonymität der verschiedenen 

Teilnehmerin_nen zu schützen, wurden Einzelheiten verändert.

Zusätzlich zu den Geschichten finden sich theoretische Reflektionen, 

die diese im Rahmen einer Rassismuskritik einordnen. Außerdem sind 

kurze Texte in Form von Interventionen enthalten, in denen ehemals 

wie aktuell Studierende und Aktivistin_nen ihre Gedanken und Über-

lebensstrategien bezüglich des Rassismus an Hochschulen mit den Le-

serin_nen teilen. 


